
Gianni Infantino (47) ruft und alle kommen: Von Di-
ego Armando Maradona über, Paolo Maldini, Marco 
van Basten oder Ronaldo tri�t sich die ganze Fuss-
ball-Prominenz in Infantinos Geburtsstadt Brig zum 
Plausch-Kick vor rund 4000 Fans. Italiens Goalie Gi-
anluigi Bu�on hechtete herum, dieser grosse Char-
meur des Fussballs. Ronaldo schrieb Autogramme, 
der Dicke, nicht der Schöne. Und ins Publikum wink-
te Diego Armando Maradona.
Maradonas Radius ist – wie es zu erwarten war – äus-
serst klein. Dennoch sorgt der Fussball-Gott für das 
Grösste Highlight. 31 Jahre nach der «Hand Gottes» 
packt er die «Schwalbe Gottes» aus. Er wuchtet sich 

Gianluigi Bu�on, Marco van Basten,  
Diego Armando Maradona, Ronaldo:  
Der Fifa-Präsident Gianni Infantino  
versammelt in seinem Heimatort Brig 
viel Fussballprominenz.
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über die Füsse des ehemaligen Nati-Verteidigers 
Yvan Quentin und fällt bäuchlings hin. Und weils in 
Brig noch keinen Videobeweis gibt, spielt Fifa-Schiri-
Boss Massimo Busacca mit und pfeift auf Penalty.
Maradona läuft selbstverständlich persönlich an und 
verlädt Ex-Nati-Goalie Pascal Zuberbühler. Diego 
macht die Faust – die Fans jubeln.
Ein fantastischer Abend im Brig, die Leute waren be-
geistert, und voll motiviert für dieses einmalige Spiel!
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